
Tafel 1  steht vorm Baum am Turm der Bau-
ernkirche.Von dort die Straße „Altstadt“ an 
der Fußgängerampel überqueren und die 

Flyer und weiteres Material bekommen Sie in der 
City-Oase Reformierte Kirche, Wermingser Str. 
9, 58636 Iserlohn und bei der Stadtinformation, 
Bahnhofstraße 2, 58644 Iserlohn.

Ansonsten können Sie die Materialien - wenn nicht 
anders angegeben - online unter www.auferste-
hungweg.de beim Haus kirchlicher Dienste der Ev.-
luth. Landeskirche Hannovers bestellen:

CD-Rom mit Bildern, Texten, Präsentationen
Für den Einsatz in Gottesdiensten, Veranstaltungen 
und Gruppen.
Meditationsbuch: Ein ansprechend gestaltetes Buch 
mit Bildern, Bibeltexten und Meditationen.
Praxisheft mit Andachten, Predigten, Gestaltungs-
vorschlägen für die Gruppen- und Gemeindearbeit.
Betrachtungen: In einer Broschüre sind 13 Me-
ditationen und Betrachtungen zu den Bildern 
gesammelt,die Diakon Hermann Brünjes vom Freun-
deskreis Missionarischer Dienste (FMD) Anfang 2007 
geschrieben hat.
Plakate und Postkarten mit Bild- und Textmotiven.
Bestellung vom kawohl-Verlag über die Alpha-Buch-
handlung Iserlohn (02371 29397). Die A2 Poster kos-
ten je 5,00€ (kompletter Satz mit 13 Stück 40,00€).
Postkarten kosten Satz 7,80€ (je Bild 1x, 13 Karten), 
Stapel 7,20€ (12 Stück gleiches Motiv).

Bitte beachten Sie auch die folgenden beiden 
Web-Seiten mit weiteren Informationen:

www. auferstehungsweg.de (Niedersachsen)

www. auferstehungsweg-iserlohn.de (NRW)

www. crosspoint-is.de (City-Arbeit Iserlohn)

Der„Auferstehungsweg“ 
schließt an die Praxis 
des „Kreuzweges“ an 
und erinnert mit Bildern 
und biblischen Texten 
an Jesu Weg vom Kreuz 
über Ostern bis zur 
Himmelfahrt und mit 
P•ngsten an den Anfang 
der christlichen Kirche. 
Ein solcher „Besinnungs-
weg“ wurde erstmals 
zwischen Hanstedt und Ebsdorf in Niedersachsen 
gestaltet. Eine zweite Wegstrecke wurde am 1. Juni 
2008 eröffnet und führt durch den Iserlohner Stadt-
wald. Mit einer Ausstellung der Originalbilder hat ein 
Arbeitskreis aus der Ev. Christus-Kirchengemeinde, 
der Ev. Versöhnungs-Kirchengemeinde (Cityarbeit 
Crosspoint), des CVJM Iserlohn und des SGV - Abt. 
Iserlohn Unterstützung für das Projekt durch weitere 
Sponsoren gefunden: den Ev. Gemeindeverband Iser-
lohn, den Ev. Kirchenkreis Iserlohn, den Förderverein 
Bauernkirche, die Katholische Kirchengemeinde St. 
Aloysius, die Bäckerei Schreiber sowie Privatperso-
nen. Viele engagierte Kräfte aus Kirche und Stadt 
(bis hin zur Aufbauhilfe durch den Museumdienst 
Barendorf) haben den Iserlohner Auferstehungsweg 
in dieser Form erst möglich gemacht. Bürgermeister 
Klaus Müller hat den Druck dieses Flyers über die 
Gesellschaft für Wirtschaftsförderung vermittelt, so 
dass wir den Iserlohner Bürgern und dem lokalen 
Tourismus die Weg-
beschreibung für 
einen Pilgerweg 
durch den Stadtwald 
für Leib, Seele und 
Geist bieten können.
Pfr. Andres M. Kuhn

CROSSPOIN
City-Oase Reformierte Kirche Iserlohn

Der Weg von der Bauernkirche zur Auferstehungskirche 
in Dahlsen ist mit diesem Wegzeichen ausgeschildert!

Sackgasse „Wiemer“ 
steil bergauf gehen, 
links an der griechi-
schen Kirche vorbei 
bis der Fußweg auf 
die Waisenhaus-
straße trifft, dann 
am Tersteegenhaus 
entlang links weiter 
bergauf gehen. Nach 
insgesamt 0,5km 

Der„Auferstehungsweg“ von Werner Stein-
brecher († 2008) erinnert mit 13 Bildern 
und biblischen Texten an Jesu Weg vom 
Kreuz über Ostern bis zur Himmelfahrt und 
mit P•ngsten an den Anfang der Kirche.



Nach 120m steht Tafel 2  auf der rechten 
Seite in  den Klippen und nach weiteren 
120m links am Ausläufer der Klippen Tafel 
3. Danach weiter dem Weg folgen, der nun 
sehr schmal wird, bis er auf den von rechts 

kommenden breiten 
Weg stößt. Diesen 
Weg dann bitte nach 
links weitergehen, 
bis nach insgesamt 
600m hinter der 3. 
Tafel die Tafel 4  
auf der linken Seite 
des Weges zu sehen 
ist. Nach weiteren 
400m (kurz vor der 

Straße, die in der 
Kurve rechts hoch 
zum Danzturm führt) 
links den schmalen 
Weg bergab gehen. 
Man kann auch bis 
zur Straße und links 
bergab gehen. 
Kurz darauf den 
Parkplatz geradeaus 
überqueren. 
Falls man jetzt 
schon einkehren 

Nach weiteren 160m geht man an der 2. 
Wegkreuzung links geradeaus hoch und 
durch die Felswände („Klippen“).

möchte (es waren bisher gut 2km Weg), 
bietet sich das neue Literaturhotel „Fran-
zosenhohl“ oder das Café / Restaurant 

erreicht man die Kreuzung „Unterm Frön-
denberg“ und geht zwischen Verkehrsschild 
und Bushaltestelle geradeaus weiter berg-
auf in den Wald.



Waldhaus an, wozu man die Straße links 
herab geht. 
Der Auferstehungsweg führt hingegen nach 
der Parkplatzüberquerung geradeaus wei-

Wer möchte, kann 
auch erst zum SGV 
Forsthaus Löhen (mit 
Biergarten) gehen und 
eine Pause machen. Es 
ist Sonntags von 11-18h 
geöffnet oder für Grup-
pen ab 10 Pers. nach 
vorheriger Anmeldung: 

Tel: 02371-24069. 
Auf dem Auferstehungsweg geht es 600m 
nach der Kreuzung Asbecker Weg rechts auf 
den beiten Waldweg zum CVJM Waldheim 
mit Tafel 8  auf der rechten Seite. 
Man kann  aber ca. 100m weiter zur Straße 
gehen und mit einem MVG-Bus (Haltestelle 

5 Tage vorher anmelden. Fahrpläne gibt es 
unter www.mvg-online.de. 
Das rustikal eingerichtete Waldheim kann  
man auch für eine Gruppe als Wandersta-
tion nutzen. Anfragen über www.cvjm-
iserlohn.de. 
Der Auferstehungsweg führt vom Waldheim 
des CVJM weiter sehr steil bergauf und 
erreicht nach 500m linken Seite die Tafel 

Hermannsländchen) 
z.B. zum Bahhof 
fahren. Es sind 
„ALF-Busse“ Linie 4, 
(Fahrt zu bestimm-
ten Zeiten, muss 30 
Minuten vorher tele-
fonisch angemeldet 
werden (Tel.: 01803-
504038). Gruppen ab 
10 Pers. müssen sich 

9 mit toller Aussicht 
ins Tal. Danach geht 
es bergab, und an 
der Wegkreuzung 
muss man nach  ca. 
500m scharf links in 
den schmaleren Weg 
abbiegen. Dann geht 
es 125m bergauf, und 
mit herrlicher Aus-
sicht steht am Wald-

ter, man nimmt nach 
ca. 100m die rechte 
Abbiegung steil berg-
auf und kurz darauf 
die linke Abbiegung 
weiter bergauf. Nach 
insgesamt 350m hin-
ter dem Parkplatz 
oben angekommen, 
steht links die Tafel 
5 mit 2 Bänken und 
guter Sicht. Von da 
aus dann dem Weg 
folgen, erst eben und 
dann leicht bergab. 
Nach weiteren 300m 
geht es geradeaus 
leicht bergan. Auf 
der rechten Seite 
steht die Tafel 6  
gegenüber der Bank, 
und man folgt die-
sem Weg weiter und 
erblickt nach weite-
ren 600m auf der lin-
ken Seite Tafel 7  mit 
toller Aussicht ins 
Tal. Dem Weg weiter 
folgen über 900m 
bis zur Kreuzung und 
dort bitte geradeaus 
weitergehen. 
Hier ist nach 4,3 km 
zugleich Halbzeit. 



- zugleich mit Blick 
auf den Friedhof und 
das Dorf Dahlsen. 
Das Bild unbedingt 
erst aus der Ferne 
anschauen und dann 
aus der Nähe! 
Nach 400m an der 
Kreuzung mit dem 
Denkmal biegen Sie 
nach links ab und 

rand die Tafel 10 . 
Danach führt der Weg 
nach 400m zur Stra-
ßenkreuzung nahe 
dem Hof von Bauer 
Loose - jedoch rechts 
gehen und dem 
„Sturmweg“ folgen. 
Oder man kann erst 
im Dorf beim Gast-
hof Daute eine Rast 

sind dann endlich da.
Herzlichen Glück-
wunsch, Sie haben 
das Ziel des Weges 
erreicht: die letzte 
Tafel 13  steht nun 
am Ende des Friedho-
fes an dem Weg zur 
Kirche links vor der 
Hecke.
Eine stets offene 
Toilette •ndet sich 

Wer noch ein-
kehren möchte, 
kann ins Grüner 
Tal gehen zum 
Hotel-Restau-
rant „Zur Müh-
le“ (Busverkehr 
dort aber nur 
Richtung Alte-
na!)  Die Rück-
fahrt erfolgt 
vom Ziel mit 
dem MVG-ALF-
Bus Linie 4 (bit-
te vorbestellen 
/ Info bereits 
zuvor). Man 
geht von der 
Auferstehungs-
kirche ins Dorf, einlegen ... 

Weiter auf dem Weg: 
nach 450m be•ndet 
sich rechts vor einem 
Sendemasten die 
Tafel 11 . 
Von nun an geht es 
steil bergab.
Nach 300m auf dem 
Weg steht links nahe 
der Bank die Tafel 12  

im Gebäude gegenüber der Auferstehungs-
kirche (Eingang von hinten). 
Die gesamte Wegstecke des Auferstehungs-
weges zwischen den beiden Kirchen be-
trägt übrigens genau 7,75km. 

und zur Haltestelle Dahlsen nach ca. 50m 
an der Straße von Kesbern zur Grüne nach 
links bergan. - 
Man kann aber auch zuvor einen PKW an 
der Auferstehungskirche parken!

ViSdP: Pfr. Andres Michael Kuhn, Bömberring 108, 
58636 Iserlohn, (Tel.: 02371 24070).


